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Die Systementwicklung beschäftigt sich 
seit jeher mit der Frage, wie Anwendungs-
systeme in Komponenten zu strukturieren Anwendungssysteme aus 
sind, so dass diese separat entwickelt und 
getestet, flexibel konfiguriert und erwei-
tert sowie nach Möglichkeit in anderem fachlichen Komponenten 
Kontext wiederverwendet werden kön-
nen. Mit dem Durchbruch der Objekt-
orientierung als einem bestimmenden 
und mittlerweile allgemein akzeptierten 
Paradigma der Systementwicklung wur-
den in diesem Bereich signifikante Fort-
schritte erzielt. Durch konsequente Ob-
jektorientierung wurde es möglich, An-
wendungssysteme aus lose gekoppelten 
Komponenten zu bauen, wobei diese aus-
schließlich über Nachrichten und nicht 
über einen gemeinsamen Speicher inter-
agieren. Das Client/Server-Prinzip und all-
gemein das Architekturprinzip kompo-
nentenbasierter Anwendungssysteme 
(ComponentWare) entstand. 

Ebenso wie das Paradigma der Objekt-
orientierung zunächst für die Programmie-
rung, anschließend für den Softwareent-
wurf und erst später für die fachliche Ana-
lyse nutzbar gemacht wurde, wurden 
komponentenbasierte Anwendungssyste-
me zunächst unter softwaretechnischen 
Gesichtspunkten betrachtet. Praktische 
Ergebnisse sind Klassenbibliotheken, 
MiddleWare und Frameworks. Diese Er-
gebnisse haben inzwischen einen festen 
Platz in der Systementwicklung einge-
nommen. 

Seit einigen Jahren wird die Abgren-
zung der Komponenten von Anwen-
dungssystemen auch unter fachlichen Ge-
sichtspunkten untersucht. Die resultieren-
den Komponenten sollen eine eindeutige 
und klare fachliche Funktionalität aufwei-
sen sowie hinsichtlich ihrer fachlichen 
Merkmale wiederverwendbar und erwei-
terbar sein. Sie werden im Folgenden kurz 
als fachliche Komponenten bezeichnet. 
Ziel ist es, auf der Grundlage von fachli-
chen Komponenten unterschiedliche be-
triebliche Anwendungssysteme einer 
oder mehrerer Anwendungsdomänen fle-
xibel zu konfigurieren und über ihren Le-
bensweg kontinuierlich anzupassen und 
weiterzuentwickeln. Aus Sicht der Wirt-
schaftsinformatik soll hierdurch eine ge-
meinsame Evolution von Geschäftspro-
zessen und den sie unterstützenden An-
wendungssystemen ermöglicht werden. 

Der vorliegende Themenschwerpunkt 
betrachtet fachliche Komponenten unter 
dem Blickwinkel ihrer Entwicklung so-
wie ihrer Kopplung. 

Mit der Entwicklung fachlicher Kom-
ponenten befasst sich der Beitrag von Mat-
hias Weske. Unter dem Titel „Business-
Objekte: Konzepte, Architekturen, Stan-
dards“ werden zunächst die Grundlagen 
von Business-Objekten und anschließend 
zwei Ansätze zur Entwicklung von An-
wendungssystemen auf der Basis von Bu-
siness-Objekten behandelt. Dabei handelt 
es sich um die OMG Business Object Faci-
lity und um das San Francisco Framework. 

In ihrem Beitrag „Bussysteme als 
Schlüssel zur betriebswirtschaftlich-se-
mantischen Kopplung von Anwendungs-
systemen“ stellen Harald Ließmann, Tho-
mas Kaufmann und Benno Schmitzer eine 
Busarchitektur vor, die auf der Grundlage 
der Open Applications Group Interface 
Specification (OAGIS) eine Kopplung he-
terogener Software-Bausteine unter expli-
ziter Berücksichtigung von fachlicher Se-
mantik ermöglicht. Ziel des Ansatzes ist 
es, eine Verbindung der jeweils „besten“ 
fachlichen Anwendungsystem-Kompo-
nenten zu ermöglichen und damit einen 
Mittelweg zwischen Individual- und Stan-
dardsoftware aufzuzeigen. 

Philipp Haberstock und Ludwig Na-
stansky stellen in ihrem Beitrag die „Kon-
zeption eines prozessorientierten Team-
Controllingsystems (ProTeCos) mit 
Groupware-basierten fachlichen Kompo-
nenten“ vor. ProTeCos integriert fachli-
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che Komponenten für Workflow, Projekt-
management, Dokumentenmanagement 
sowie eine Executive-Information-System-
Komponente. Ziel von ProTeCos ist die 
Unterstützung von Controllingprozessen 
in einem teamorientierten Kontext. Die 
Komponenten interagieren über Message-
Objekte und können im Verbund oder iso-
liert eingesetzt werden. 

Herzlicher Dank geht an die Autoren 
des Themenschwerpunkts sowie an die 
Gutachter, die mit ihren Anregungen die 
Auswahl der Beiträge unterstützt und 
manche Verbesserung angeregt haben. 
Leider findet sich in dem Themenschwer-
punkt kein expliziter „Praktikerbeitrag“. 
Es bleibt dennoch zu hoffen, dass die ein-
zelnen Beiträge nicht zuletzt wegen ihres 
Praxisbezugs auch das Interesse der Lese-
rinnen und Leser aus der Praxis finden 
werden. 
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